
Herr Kammel führte hierzu als Vorsitzender des Schulausschusses aus, dass durch den 
Gesetzgeber das Mitsprachrecht sehr eingeschränkt würde. Er vertrat die Hoffnung, 
dass dies vielleicht nach der Landtagswahl wieder geändert werde. 
 
Dann fasste der Rat folgenden Beschluss: 
 


